
Das EZA-Manifest

 Fair   ist   mehr



 Die beste 
Zeit, um 

die Welt zu 
retten? 

Jeden 
Morgen.

Nicht darauf warten, dass es 
jemand anderer für uns tut, sondern 
selbst mit gutem Beispiel voran- 
gehen: Fühlt sich doch gut an!

Nicht bis morgen 
warten, sondern gleich was tun. 

Am besten jeden Tag – gemeinsam 
mit uns! Wir von der EZA sind 

die Pioniere des Fairen Handels in 
Österreich und sorgen zum 

Beispiel dafür, dass die Menschen, 
die deinen Frühstückskaffee 

anbauen, auch wirklich menschen-
würdig dafür bezahlt werden. 

Aber das ist nur ein kleiner Teil 
dessen, womit wir seit 1975 

Tag für Tag die Welt für uns alle ein 
bisschen besser machen ...
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Die EZA wurde vor fast 50 Jahren 
gegründet, um ein Vorbild zu sein und 
um zu zeigen, dass Fairer Handel 
zum Wohle aller möglich ist.
Dabei setzen wir nicht auf schöne 
Worte und milde Gaben, sondern 
geben konkrete Beispiele. Das stärkt 
Tausende Menschen in Ländern des 
Globalen Südens. 

Etwas tun statt nur zu reden:
Für uns ist Fairer Handel die Regel - 
nicht die Ausnahme! 
Das macht uns so einzigartig.

Wir MitteleuropäerInnen sind daran gewöhnt, dass uns 
die ganze Welt den Tisch deckt. Unsere gesamte Ess- und 
Lebenskultur ist auf ein weltweites Angebot eingestellt. 
Leider sieht man es den Produkten aber nicht an, 
woher sie kommen, und noch viel weniger, unter welchen 
Bedingungen sie hergestellt wurden.

Doch wir sehen überall die Folgen eines globalen 
Wirtschafts- und Finanzsystems, das das Erzielen von 
größtmöglichem Profit zum Leitprinzip erhoben hat. 
Die Ausbeutung von Menschen und die Zerstörung 
unserer natürlichen Lebensgrundlagen – der begrenzten 
Ressourcen der Erde – sind der schmerzliche Preis. 
Der Welthandel geht seit Jahrzehnten zu Lasten der über-
wiegenden Mehrheit der Weltbevölkerung. Die Kluft 
zwischen armen und reichen Ländern vergrößert sich, 
genauso wie zwischen den Eliten und den sozial 
Schwachen innerhalb eines Landes.

Das Recht auf Nahrung, Gesundheit, Wohnung, Bildung, 
menschenwürdige Arbeit, eine faire Bezahlung und eine 
intakte Umwelt gilt für alle auf diesem Planeten! 

Der Faire Handel, so wie ihn die EZA seit 1975 lebt und 
fördert, ist eine Partnerschaft, die auf Dialog, Transparenz 
und Respekt beruht und nach mehr Gerechtigkeit im 
internationalen Handel strebt. Er leistet einen Beitrag 
zu nachhaltiger Entwicklung, indem er bessere Handels-
bedingungen für benachteiligte ProduzentInnen und 
ArbeiterInnen schafft. Der Faire Handel bietet Möglich-
keiten, aktiv zu werden, damit sich ungerechte 
Strukturen verändern. So entsteht mehr Lebensqualität – 
für uns alle!

Die EZA sieht auch 
in Zahlen und Fakten 

gut aus:

Hinter unseren 
Produkten bzw. deren Roh-

stoffen stehen rund 
140 Partner-

organisationen aus 
50 Ländern 

Afrikas, Asiens, Lateinamerikas 
und des Nahen Ostens.

Mit mehr als 70 % unserer 
Partnerorganisationen 

handeln wir bereits seit 
über 10 Jahren, 

mit 17 % der 
PartnerInnen 

sogar seit über 
30 Jahren! 

Denn Verlässlichkeit 
in der Handelsbeziehung ist 

eine gute Basis, um 
sich gemeinsam weiter-

zuentwickeln.

2017/18 besuchten 
EZA-MitarbeiterInnen 

27 Partner-
organisationen in 

7 Ländern 
und leisteten direkte 

Begleitung und Unterstützung 
vor Ort, z. B. bei 

der Produktentwicklung, 
Qualitätssicherung 

und Ausrichtung an den 
Kriterien des Fairen Handels.

Die Vielfalt der 
EZA-Partnerorganisationen 

drückt sich nicht nur in 
ihren Organisationsformen 

aus (Kooperativen, Klein(st)-
unternehmen, Familien-

werkstätten, Vermarktungs-
organisationen etc.), 

sondern auch in ihrer Größe: 
Die kleinste 

Partnerorganisation 
zählt knapp

15 Mitglieder, 
 die größte   

mehrere tausend!

90 % unserer 
fair gehandelten 

Lebensmittel 
sind auch 

bio-zertifiziert! 
Die Förderung des Bio-Landbaus 

weltweit ist ein wichtiger 
Beitrag zur sozialen und öko-

logischen Nachhaltigkeit 
in den Produzentenländern.

So sind zum Beispiel 
bereits 100 % unserer Arabica-

Hochlandkaffees aus 
Fairem Handel UND biologi-

schem Anbau.

 E
s geht nicht (m

ehr) darum
, 

ein Z
eichen zu setzen, 

sondern unser V
erhalten 

nachhaltig zu ändern.

„Eine andere Welt 
ist nicht nur möglich, 

sie ist schon im 
Entstehen. An einem 

ruhigen Tag kann 
ich sie atmen hören.“

Arundhati Roy
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 1:
Fair  
für
mich

Wer will, dass alles gut ist, darf ruhig 
anspruchsvoll sein und auch mal fragen: 
„Was bringt's mir?“ Denn nur wer 
neugierig nachfragt, bekommt auch 
die richtigen Antworten.
Möchtest du sicher sein, dass deine 
Kaufentscheidung ein Baustein für eine 
bessere Welt ist?

• Beim Kauf von EZA-Produkten kannst du dich darauf ver-
lassen, dass die Menschen, die in den Ursprungsländern 
an diesen mitgearbeitet haben, nicht ausgebeutet werden. 
Wir begegnen ihnen mit Respekt und Wertschätzung. 
Auch auf die Umwelt wird geachtet. Mehr zu unseren Prinzi-
pien findest du gleich auf den nächsten Seiten ...
 
• Unser hochqualitatives und breites Sortiment ermöglicht 
dir den Einkauf von Produkten, bei denen neben Geschmack 
oder Design auch die soziale und ökologische Qualität 
zählen. Damit fördert die EZA gleichzeitig den biologischen 
Landbau, damit du auch Produkte aus fernen Ländern in 
erstklassiger Bio-Qualität einkaufen kannst.
 
• JA zu Bio heißt selbstverständlich auch ganz klar NEIN 
zu Gentechnik!
 
• Bei unseren Produkten kannst du dir außerdem ganz sicher 
sein, dass die hohe Qualität, die unsere PartnerInnen erzeugen, 
auch tatsächlich in unseren Produkten steckt. So achten 
unsere Hersteller zum Beispiel bei einem Produkt wie Schoko-
lade darauf, dass fair gehandelter Kakao und Zucker keines-
falls mit nicht fair gehandeltem Kakao und Zucker vermischt 
werden.
 
• Du hast Fragen? Das freut uns! Wir handeln transparent und 
geben dir die Möglichkeit, viel über die Herkunft der Produkte 
zu erfahren – bis hin zur Ursprungskooperative und den 
Menschen, die dahinter stehen. 
Einfach auf www.eza.cc nachsehen!
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„Falls du glaubst, dass du zu klein 
bist, um etwas zu bewirken, 
dann versuch mal zu schlafen, wenn 
eine Mücke im Raum ist.“
Dalai Lama

Vertrauen 
ist gut, 

Kontrolle ist 
besser?

Wie arbeitet 
die EZA, wie 

arbeiten unsere 
Partnerorgani-

sationen, 
wie wurden die 

Produkte 
hergestellt? 

Selbstkritisch 
zu sein 

ist das eine. 
Zusätzlich wird 

unabhängig 
geprüft bzw. 
zertifiziert.

Die EZA 
initiierte 1993 
die Gründung 

von FAIRTRADE – 
einer gemein-

nützigen 
Initiative, die 

ein gleich-
namiges Güte-
siegel für fair 
gehandelte 
Produkte 

vergibt – und 
ist Lizenz-
nehmerin 

des Fairtrade-
Siegels.
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Es ist oft gar nicht so leicht, die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. Alles, was wir heute 
tun, hat Auswirkungen auf unser Morgen. 
Deshalb sorgen wir von der EZA als Pioniere 
des Fairen Handels in Österreich dafür, dass wir 
mit allen unseren PartnerInnen fair, transparent, 
solidarisch und nachhaltig handeln.

• Derzeit sind rund 140 Vereinigungen 
von HandwerkerInnen, Bauern und 
Bäuerinnen sowie sozial engagierte 
Betriebe und Werkstätten aus etwa 
50 Ländern in Afrika, Asien, Lateinamerika 
und dem Nahen Osten PartnerInnen 
der EZA.
In unseren Handelspartnerschaften 
stärken wir vor allem die kleinbäuerliche 
Landwirtschaft, die nicht ausschließlich 
auf Export setzt, sondern auch Raum 
für die Produktion von Nahrungsmitteln 
zur eigenen Versorgung lässt.

• Wir fördern demokratisch organisierte 
Genossenschaften, setzen uns dafür 
ein, dass die Arbeitsrechte von Lohn-
abhängigen respektiert und eingehalten 
werden und dass keine Kinder ausge-
beutet werden.
Wir tragen dazu bei, dass sowohl Frauen 
als auch Männer menschenwürdig und 
sicher arbeiten, ihre Fähigkeiten 
entfalten und in ihrem Arbeitsumfeld 
mitbestimmen und mitgestalten können. 

• Wir begleiten junge Partnerorgani-
sationen, damit sie im Fairen Handel Fuß 
fassen können.

• Wir beziehen die Waren unserer 
Partnerorganisationen ohne unnötigen 
und ausbeuterischen Zwischenhandel. 
Dort, wo wir die Waren nicht direkt 
beziehen (können), gewährleisten wir 
transparente Abläufe und sorgen dafür, 
dass die Handelspartnerschaft den 
ProduzentInnen am Anfang der Handels-

kette zu Gute kommt.
• Die ProduzentInnen sind keine 
AlmosenempfängerInnen, sondern 
verdienen eine faire Bezahlung, 
die es ihnen ermöglicht, ihre 
eigene Lebenssituation und die 
ihrer Kinder zu verbessern. 
Das bedeutet für uns transparente 
und verlässliche Preis- und Prämien-
systeme, keinen Preisdruck und 
eine pünktliche Bezahlung unserer 
PartnerInnen. Mehr als die Hälfte 
des Warenwerts bezahlen wir bereits 
im Voraus an die PartnerInnen!

• Langfristige Partnerschaften 
und gegenseitige Besuche tragen 
dazu bei, einander kennenzulernen, 
uns auszutauschen, zu versuchen, 
Probleme gemeinsam zu lösen und 
so unsere faire Handelsbeziehung 
weiterzuentwickeln. So ziehen 
wir gemeinsam an einem Strang. 

• Unser gesamtes Handeln orientiert 
sich an den 10 Prinzipien der 
WFTO - World Fair Trade Organization. 
Du findest sie auf www.eza.cc

Gemeinsam sind 
wir stark:

In Österreich arbeiten 
wir mit Organisa-

tionen zusammen, die 
sich – wie wir - für 

faire Handels-
beziehungen und 

Arbeitsbedingungen 
weltweit einsetzen. 

Deshalb sind wir 
z. B. auch Teil 

der Clean-Clothes-
Kampagne.

Die EZA gehört 
der European 

Fair Trade Association 
an, einem Zusammen-

schluss von 
alternativen Handels-

organisationen 
in Europa.

Darüber hinaus 
ist die EZA aktives 

Mitglied der 
World Fair Trade 

Organization, einer 
internationalen 

Vereinigung, in der 
neben Import-

organisationen vor 
allem Partner-

organisationen aus 
Ländern des Globalen 

Südens vertreten 
sind.

 2:
Fair  
für
alle

„Die Welt hat genug für 
jedermanns Bedürfnisse, aber 
nicht für jedermanns Gier.“
Mahatma Gandhi wusste schon, 
wovon er sprach ...
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 3:
Fair  
für
die 
Welt

„Klimaschutz ist kein 
Hipster-Luxuswunsch.“
Katharina Nocun, 
Bürgerrechtlerin, Publizistin 
und Ökonomin 

• Apropos: Der oft ziemlich 
weite Transportweg unserer Pro-
dukte von den Ursprungs-
ländern nach Europa ist eine 
logistische Herausforderung, 
wenn man ihn so umwelt-
freundlich wie möglich zurück-
legen möchte. Deshalb reisen 
die Waren bis auf wenige 
Ausnahmen per Schiff über die 
Meere. Wir wissen: Auch das 
hinterlässt einen ökologischen 
Fußabdruck, der kleiner werden 
muss. Noch gibt es kaum 
Alternativen, selbst wenn wir 
wollten. Unseren „Segelkaffee – 
special & limited“ sehen wir 
als Zeichen, wohin die Reise 
gehen sollte: Eine kleine Menge 
dieses Kaffees hat per Wind-
kraft den Atlantik überquert. 

• An „bio“ führt kein Weg 
vorbei. Fast alle EZA-Lebens-
mittel und unsere Kosmetik-
linie BIOSFAIR bieten wir 
in hochwertiger, kontrollierter 
Bio-Qualität an. Bei ANUKOO, 
unserer Bekleidungslinie, 
setzen wir auf Bio-Baumwolle 
und hohe ökologische Stan-
dards entlang der gesamten 
Herstellungskette.

Damit ersparen wir der Welt 
jährlich viele Tonnen chemische 
Dünger, Spritzmittel, künstliche 
Zusatzstoffe und anderen 
Sondermüll, die die Erde – und 
damit alle Lebewesen – lang-
fristig belasten und schädigen. 
Lass uns gemeinsam eine 
Landwirtschaft stärken, die 
gut für die Menschen und gut 
für die Natur ist - egal wo 
auf der Welt. Auch dein Einkauf 
kann dazu beitragen.

• Umweltfreundliche Ver-
packungen sind für uns ein 
herausfordernder Auftrag. Wir 
haben schon vor langer Zeit 
damit begonnen - und unsere 
Kaffees und Schokoladen 
aluminiumfrei verpackt. Doch 
wir sind noch lange nicht am 
Ziel und arbeiten ständig daran, 
die Ansprüche an Haltbarkeit, 
Produkt- und Umweltschutz best-
möglich zu verbinden.

Damit unsere Welt ein lebenswerter Ort 
für alle wird und eine gute Zukunft hat, 
müssen wir dringend handeln. Die Heraus-
forderungen sind gewaltig, aber jede 
noch so lange Reise beginnt mit dem ersten 
Schritt ...
Wir haben seit Gründung der EZA schon 
viele große und kleine Schritte gesetzt – 
und möchten dich gern mitnehmen 
auf unserem Weg.

EZA ist Klimabündnisbetrieb: 
Das bedeutet, dass wir eine ganze Reihe von Maßnahmen setzen, 
um einen größtmöglichen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Mehr über diese tolle Initiative, der sich Betriebe, Gemeinden und 
Schulen anschließen können, findest du auf www.klimabuendnis.at 
Übrigens: Unser Firmengebäude in Köstendorf bei Salzburg ist ein 
Niedrigenergiehaus und bei uns „läuft“ alles mit Ökostrom. 
Ein Teil davon wird mit unserer neuen Photovoltaikanlage erzeugt, 
die mit dem Geld engagierter BürgerInnen errichtet wurde. Auch so 
kann man einen Beitrag zur Energiewende leisten.

Bei unserem biofairen 
COFFEE FOR FUTURE setzen 
die Genossenschaften mit 

Wiederaufforstung und 
Holzsparöfen zusätzliche 

Maßnahmen für den 
Klimaschutz - finanziert aus 

einer extra EZA-Prämie.
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Die Welt der EZA ist groß, bunt – 
und vor allem fair! 
Aus dem Ideenreichtum, dem 
Wissen und dem handwerklichen 
Können der Menschen in Latein-
amerika, Afrika, Asien und 
dem Nahen Osten wachsen unsere 
Produkte: 

Die köstlichen Lebensmittel sind vor allem das 
Ergebnis der Arbeit von Kleinbauern und -bäuerinnen. 
Ihre Erfahrung und Sorgfalt sind die Basis für die hohe 
Qualität unserer Produkte – 90 % davon aus kontrolliert 
biologischem Anbau. Die Weiterverarbeitung ihrer 
Ernte erfolgt – wo immer möglich – im Ursprungsland 
oder alternativ bei ausgesuchten Partnerbetrieben 
in Europa.
Sortenreine Arabica-Hochlandkaffees, feine Tees, unver-
fälschte Gewürze, aromatischer Kakao und exquisite 
Schokoladen sind seit Langem der Kern des EZA-Sorti-
ments. Dazu kommen besondere Reissorten und Quinua, 
Speiseöle, knackige Nüsse, exotische Trockenfrüchte 
und, und, und …

Unsere große Palette an Kunsthandwerk – 
fair und handgemacht – spiegelt die Vielfalt der 
Kulturen unserer PartnerInnen wider. Auf der Suche 
nach einem schönen und sinnvollen Geschenk kannst 
du in unserer Welt des Fairen Handels aus dem Vollen 
schöpfen. Ansprechende Mode- und Wohnaccessoires 
sowie Schmuck finden sich ebenso darunter wie 
Spiele für Groß und Klein.

Für unsere hochwertigen Pflegeprodukte der 
Kosmetiklinie BIOSFAIR bilden die Schätze der Natur 
die beste Grundlage. Wertvolle Inhaltsstoffe aus Fairem 
Handel und aus kontrolliert biologischem Anbau 
kommen dafür zum Einsatz. Alle Produkte sind vegan, 
mit dem Austria-Bio-Garantie-Gütesiegel ausgezeichnet 
und werden in Salzburg erzeugt.

Unsere Fair-Fashion-Linie trägt den Namen 
ANUKOO. Sie beschreibt die Herausforderung, um 
die es uns geht: Nicht nur die Kleidung muss passen, 
sondern auch das Umfeld, in dem sie entsteht. Die 
Basis dafür bilden auch hier unsere direkten Handels-
partnerschaften. Nur hochwertige Naturmaterialien 
wie z. B. feinste Alpakawolle und Fairtrade-zertifizierte 
Bio-Baumwolle werden für unsere Kollektionen 
verarbeitet. Für hohe ökologische Standards während 
der gesamten Herstellung steht bei Baumwolle 
das GOTS-Gütesiegel. Mehr darüber erfährst du auf 
www.anukoo.com

Unsere fairen Produkte sind leicht 
zu finden:

Die größte Auswahl an EZA-Produkten 
findest du in unseren eigenen EZA-

Weltläden 
in der Linzergasse 64, 5020 Salzburg, 
am Lichtensteg 1, 1010 Wien und in 
der Lerchenfelder Straße 18-24, 1080 Wien. 
Über 80 weitere Weltläden als 
unabhängige, starke Partner der EZA 
führen unsere Produkte. 
Dazu gibt's entspannte Atmosphäre und 
kompetente Beratung.

Eine bunte Vielfalt von über 700 
Einzelhandelsgeschäften, 
darunter viele Bio- oder Naturkost-
läden, bietet eine individuelle Auswahl 
unserer fair gehandelten Produkte an.

Supermärkte 
bieten dir die Möglichkeit, unsere fair 
gehandelten Lebensmittel zu kaufen, auch 
wenn du nicht „um die Ecke“ eines 
Weltladens oder Fachhändlers wohnst.
Dort findest du sie entweder in 
unserem eigenen EZA-Regal oder direkt 
im entsprechenden Produktregal. 
Unsere Produkte erkennt man leicht 
am orangen EZA-Logo.

In unserem Online-Shop
auf www.eza.cc bekommst du einen 
kompletten Überblick über unser 
Produktangebot sowie viele interessante 
Hintergrundinfos. 

Unser Geschäft an unserem 
zentralen Firmenstandort in Weng/
Köstendorf nahe Salzburg ist eine gute 
Gelegenheit, unser Sortiment kennen-
zulernen. Dort erzählen wir auch - 
Gruppen gegen Voranmeldung - über 
unsere Arbeit und öffnen euch ein Fenster 
in unsere Welt des Fairen Handels.

Und auch immer mehr 
Gemeinden, Schulen, 
Betriebe und Institutionen 
entscheiden sich für fair gehandelte 
EZA-Produkte!

 Hab mir 
gerade etwas 
Gutes 
gegönnt. 
Und die 
Welt damit 
ein bisschen 
besser 
gemacht.

Und noch mal Mahatma Gandhi: 
„Sei du selbst die Veränderung, die 
du dir wünschst für diese Welt.“
Ist jemand anderer Meinung?
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Ein anständiger Kaffee kann die Welt nicht alleine retten. Aber ein bisschen besser machen.
Juan Escalante Bio-Kaffeebauer, Guatemala

Hoffentlich bist du jetzt neugierig 
geworden und schaust rein bei uns auf 

www.eza.cc

Für den Inhalt verantwortlich:
EZA Fairer Handel GmbH
Wenger Straße 5, 5203 Köstendorf, Salzburg
Konzept und Realisierung: d.signwerk.com


